
Die Invisalign® Technik ist heute
fester Bestandteil der Aligner-
Kieferorthopädie, mit der einfa-
che bis komplexe Behandlungen
ästhetisch und nebenwirkungs-
reduziert im Vergleich zu festsit-
zenden Behandlungsmethoden
umgesetzt werden können. Die
neue Software ClinCheck® Pro
bietet seit Februar 2015 neue
Instrumente und Möglichkeiten
der virtuellen Behandlungspla-
nung mit präziser direkter Um-
setzung der Wünsche des pla-
nenden Arztes. Im Folgenden
werden Behandlungsbeispiele mit

Verbesserung der dentofazialen
Ästhetik und Okklusion durch
die Invisalign®-Therapie im ju-
gendlichen Alter sowie Neue-
rungen der ClinCheck® Software
vorgestellt. 
Kieferorthopädische Behandlun-
gen werden von jugendlichen und
erwachsenen Patienten häufig aus
kosmetischen Gründen gescheut
und der Großteil empfindet festsit-
zende Multibracketapparaturen
als unattraktiv und inakzeptabel.1

Eine weniger invasive und äs-
thetischere Alternative bietet die
Invisalign®-Behandlung. Diese

Technik, die 1999 auf den ameri-
kanischen Markt gekommen ist
und seit 2001 in Deutschland an-
gewandt wird, ist inzwischen
eine weitverbreitete kieferortho-
pädische Behandlungsmethode
mit durchsichtigen herausnehm-
baren Schienen und drei Mil lio -
nen behandelten Patienten welt -
weit. Mithilfe eines speziellen
Computergrafikverfahrens, der
ClinCheck®-Software, wird aus-
gehend vom Istzustand der Zahn-
reihen, der in virtuellen Kiefer-
modellen festgehalten wird, ein
durch den Kieferorthopäden vor-

her bestimmtes Behandlungsziel
dreidimensional dargestellt und
in einzelne Behandlungsphasen
unterteilt. 
Für jede dieser Phasen werden
dann die einzelnen individuellen
Schienen (Aligner) produziert, 

KIEFERORTHOPÄDIE
NACHRICHTEN

Die Zeitung von Kieferorthopäden für Kieferorthopäden I www.kn-aktuell.de

Deutlicher Zuwachs bei den Be-
sucherzahlen (mit 138.500 Messe -
gästen fast elf Prozent mehr),
den Ausstellern (mit 2.201 ein Zu-
wachs von 6,9 Prozent) sowie den
belegten Flächen (bei insgesamt
157.000m2 ein Plus von 6,2 Pro-
zent) – die diesjährige IDS hat im
Vergleich zur Vorveranstaltung
sämtliche Rekorde gebrochen. 
So blicken die Veranstalter hoch-
zufrieden auf die nunmehr 36. In -
ternationale Dental-Schau zu-
rück, die ganz im Zeichen digita-

ler Technologien stand. Ein Trend,
der sich auch in der Kieferortho-
pädie wiederfand, auch wenn
die ser Bereich im Vergleich zur
Implantologie oder Zahntechnik
stets nur eine sehr kleine Rolle
bei der alle zwei Jahre stattfinden-
den Leitmesse der Dentalbranche
spielt. Nichtsdestotrotz sollen im
Folgenden einige KFO-Neuheiten
vorgestellt werden. 

Digitale KFO

Die seit Ende Februar erhältli-
che Software ClinCheck® Pro
konnten interessierte Messebe-
sucher am Stand von Align Tech-
nology kennenlernen. Die mit ei-
ner 3-D-Steuerung ausgestattete
Weiterentwicklung ermögliche
dem Behandler eine noch exak-
tere Planung und Kontrolle der
jeweiligen Zahnendposition, da
die Anpassungen direkt im 3-D-
Modell vorgenommen und die 
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IDS mit Rekordergebnis
Die erfolgreichste Internationale Dental-Schau aller Zeiten schloss

Mitte März ihre Pforten. Rund 138.500 Besucher aus 151 Ländern
sowie 2.201 Anbieter aus 56 Ländern waren zur weltgrößten 

Leitmesse der Dentalbranche nach Köln gereist. 
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Optimierung dentofazialer Ästhetik
Ein Beitrag von Dr. Julia Haubrich und Dr. Werner Schupp.

 www.ormcoeurope.com

Damon Power-Team-Tag
26. Juni 2015 in Hamburg 
& 23. Okt. 2015 in München

Sichern Sie sich  Ihre Plätze jetzt!

Dr. Markus Heise Dipl.-Psych. 
Martin Simmel

Für alle Praxis-Mitarbeiter/innen!

Inhalte: 
• Damon-System: Produkte & deren Anwendung
• Abrechnung & Vorstellung des  

„Kurz-und-Schmerzlos-Programms“
• Tipps für den Umgang mit Patienten & Eltern
• Interne Kommunikation mit Kollegen/innen

ormcoseminare.d-a-ch@ormcoeurope.com
Tel.: 02561 6079438

Heike Herrmann

ANZEIGE

www.dentalline.de

26. + 27. Juni 2015
Besuchen Sie uns in Düsseldorf 
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Aktuell

Ästhetische
Klasse II-
Behandlung
Schon während kieferortho-
pädischer Behandlungen
sind immer höhere Anfor -
derungen an die Ästhetik
zu berücksichtigen. Dr. Jair
Lazarín San Esteban zeigt,
wie das bei Klasse II-Thera-
pien gelingen kann.

Wissenschaft & Praxis 
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Pasin-Pin®

Unsichtbar und system -
unabhängig agieren bei
kostengünstiger, einfacher
Fertigung – das sind die
Hauptvorteile des neuen
Minipin-Systems. Entwick-
ler Dr. Enrico Pasin stellt
es vor.

Aus der Praxis 
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Patienten -
loyalität
Loyale Patienten – wer
möchte sie nicht? Um je-
doch Loyalität zu erzeugen,
müssen die Erwartungen
der Patienten nicht nur er-
füllt, sondern übertroffen
werden. Kieferorthopäde
Dr. Michael Visse erläu-
tert, wie das geht.

Praxismanagement 
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Zermatter 
Forum
Zum 20. Mal fand die KFO-
Fortbildungswoche – das
multidisziplinäre Forum
mit Dr. Anke Lentrodt am
Matterhorn statt. 

Events 
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Dual-Top™

Anchor-Systems

PROMEDIA MEDIZINTECHNIK 
A. Ahnfeldt GmbH 
Marienhütte 15 • 57080 Siegen
Tel.: 0271/31 460-0 • Fax: 0271/31 460-80
www.promedia-med.de 
E-Mail: info@promedia-med.de

S
IM

P
LY

 T
H

E
 B

E
S

T
!

ANZEIGE

Abb. 1a Abb. 1b Abb. 1c


